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Grußwort

ich freue mich darüber, mich Ihnen auf 
diesem Weg schon einmal vorab vor­
stellen zu können.
Mein Name ist Nina Mützlitz, ab dem 1. 
September darf ich in Ihrer Gemeinde 
Pfarrerin sein. Ich komme mit meiner 
Familie, meinem Mann Henning und 
unseren Töchtern Amélie (11) und So­
phie (6). Wir freuen uns, dass wir in 
Tennenlohe unser neues Zuhause fin­
den werden. Schon jetzt danke ich Ih­
nen allen sehr für die herzliche 
Begrüßung, Unterstützung und Auf­
nahme, das ist nicht selbstverständlich 
und so hilfreich.
Glitzer und Freiheit, die sich dem Geist 
Gottes verpflichtet weiß? Ja, auf bei­
des (und noch viel mehr) freue ich 
mich in und um Tennenlohe herum. So 
viel Glitzer gibt es schon und was kön­
nen wir noch zusammen entdecken.
Viel steht an, nicht nur in diesem Jahr, 
sondern auch in Blick auf die kommen­
den Jahre: Eine neue Pfarrerin, die 
KV­Wahl, Veränderungen innerhalb 
und außerhalb der Kirche in den Struk­
turen und der Gesellschaft. Aufregend 
und verunsichernd? Ja. Gleichzeitig 
die Chance, das Glitzern zu suchen, 
es zu entdecken und zu finden. Da 
mag es mal besonders strahlend sein, 
manchmal werden wir bestimmt auch 
gemeinsam buddeln, um es zu entde­
cken – welch großartige Aufgabe, die 
uns da gemeinsam gegeben ist.
Der Grund für uns alle ist uns von au­
ßen geschenkt: Gott und seine Liebe 
zu uns. Welch Strahlen und Glitzern, 
genau darüber mit Menschen ins Ge­

spräch zu kommen: Sei es im Gottes­
dienst, auf der Straße, auf dem 
Spielplatz oder bei Gemeindeveran­
staltungen, Festen oder Themenaben­
den (Bücher, Serien (z.B. The Chosen) 
oder auch klassische theologische 
Themen). Manchmal mag das Glitzern 
ganz kräftig sein. Aber es wird auch 
Momente geben, da ist das Strahlen 
verdeckt, weil die Welt um uns herum 
herausfordernd und dunkel ist. Beides 
gehört dazu und in beidem, in all den 
Farben, die uns das Leben schenkt, 
sind wir nie allein: Denn Gott ist da, in 
jedem Moment.
Mein Werdegang zum Theologiestudi­
um war ganz klassisch, mit unter­
schiedlichen Glitzer­ und Freiheitser­ 
fahrungen: Als Kind im Kindergottes­
dienst, die Konfizeit und meine Zeit als 
Teamerin in München­Solln und Eh­
renamtliche in der EJ München im Ar­
beitskreis El Salvador und der damit 
verbundene Aufenthalt in diesem wun­
dervollen und gleichzeitig so anderen 
Land. Ich habe in Marburg, Heidelberg 
und Princeton (USA) studiert. Das Stu­
dium war für mich ein Feuerwerk an 
unterschiedlichen Entdeckungen, so 
dass ich zunächst „an der Uni hängen 
geblieben bin“. Nach meinem ersten 
theologischen Examen habe ich als 
wissenschaftliche Assistentin an der 
Universität Heidelberg gearbeitet, dort 
unterrichtet und meine Doktorarbeit 
(„Gottes Wort als Wirklichkeit. Die Pau­
lusrezeption des jungen Karl Barth“) 
verfasst.

Zu mir persönlich kann ich Ihnen ver­

Liebe Gemeinde Tennenlohe,

Streu Glitzer drauf! Denn „der Herr ist der Geist; wo 
aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. (2 Kor 3,17)
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Aus dem Kirchenvorstand 
raten, dass ich ein riesiger Harry­Potter 
­Fan bin, leidenschaftlich gerne Bach 
und Ska höre und die Berge und das 
Meer liebe. Ich trage immer einen Haar­
reif und mein Lieblingstier ist die Ente. 
Glitzer und Freude am Leben gehören 
für mich dazu, in all dem bunten Strauß, 
den das Leben bereithält. Hier weiß ich 
mich stets von Gottes Freiheit und sei­
nem Wort getragen, denn eben dadurch 
ist es niemals beliebig, sondern ich bin 

stets daran gebunden.
Schön, dass mein Vikar Johannes Stein­
lein mit nach Tennenlohe kommt.
Ich freue mich sehr auf Sie und euch al­
le, die Kirchengemeinde in Tennenlohe 
und bin gespannt, was wir gemeinsam 
gestalten werden.
 Herzliche Grüße 

sendet Ihnen
Ihre Pfarrerin Dr. Nina Mützlitz

Am 1. Advent 2024 endet die aktuelle 
KV­Periode. Ein neuer Kirchenvor­
stand wird zusammen mit unserer neu­
en Pfarrerin in die Zukunft gehen.
Es ist daher Zeit für einen Rückblick 
auf die letzten sechs Jahre. Sie waren 
teils turbulent und nicht immer einfach. 
Durch Rücktritt, Wegzug und schließ­
lich der Neuorientierung von Pfarrer 
Rupprecht gab es insgesamt 3 Wech­
sel in unserer personellen Zusammen­
setzung. 
Am 11. Dezember 2018 trafen wir uns 
zum ersten Mal im Sandsteinhäus­
chen. Es folgten rund 60 weitere Sit­
zungen. Für einige Mitglieder kamen 
Sitzungen in anderen kirchlichen Gre­
mien, wie der GKV und der Dekanats­
synode, noch hinzu.
Über etwa eineinhalb Jahre mussten 
wir uns pandemiebedingt immer wie­
der per Telefon und dann per Zoom 
treffen, was Kommunikation und Ent­
scheidungsfindung nicht immer er­
leichterte. Überhaupt waren die 
Einschränkungen durch die Pandemie 
und die Suche nach Möglichkeiten, 
das Gemeindeleben gerade in dieser 

schwierigen Zeit aufrechtzuerhalten 
und den Gemeindemitgliedern eine 
spirituelle Stütze zur Hand zu geben, 
lange ein herausfordernder Aufgaben­
bereich. Sicher hätte manches besser 
laufen können, insgesamt sind wir 
aber doch einigermaßen gut durch die 
Zeit gekommen. Das größte Benefit 
dürfte sein, dass wir unsere Gottes­
dienste nun fast vollständig streamen 
und so über das Internet auch Men­
schen erreichen, die aus den verschie­
densten Gründen nicht persönlich am 
Gottesdienst teilnehmen können.
Was war noch? ­ außer den jährlich 
wiederkehrenden Aufgaben wie Jah­
resplanung, Gemeindehaushalt, Orga­
nisation von Sommer­ und 
Mitarbeiterfesten und dem Advents­
markt und verschiedenen Erhaltungs­
maßnahmen an unserer alten 
Gebäudesubstanz?
Prägend waren die Mitarbeit an der 
Regionalisierung, die für die Gemein­
de derzeit hauptsächlich dadurch zu 
spüren ist, dass der „eigene“ Pfarrer 
nicht jeden Sonntag predigt, an der 
Landesstellenplanung, die zum Er­

Bericht aus dem Kirchenvorstand



4

Konfirmation 2024 
gebnis hatte, dass Tennenlohe weiter­
hin eine eigene Pfarrstelle hat und der 
Umgang mit dem Mitgliederschwund 
und den auch daraus resultierenden 
geringeren Finanzressourcen.
Trotz dieses nicht gerade einfachen 
Umfeldes wollen wir den Kindergarten 
ausbauen und renovieren. Aktuell be­
finden wir uns in der Genehmigungs­ 
und Finanzierungsphase. Dieses 
große Projekt wird sicher auch den 
nächsten KV sehr beschäftigen. 
Seit Ende Januar ist unsere Pfarrstel­
le vakant. Mit Pfarrer Martin Hoepfner 
wurde uns ein engagierter, kompe­

tenter Pfarrer an die Seite gestellt, der 
uns bei der Vielzahl der zu bewältigen­
den Herausforderungen tatkräftig un­
terstützte.
Mit Dr. Nina Mützlitz erhält Tennenlohe 
ab September nun erstmals eine Pfar­
rerin. Wir freuen uns sehr auf die Zu­
sammenarbeit mit ihr. Wir wünschen 
ihr und dem künftigen KV im Amt wei­
se Entscheidungen zum Wohl der Ge­
meinde, viel Freude und Gottes 
Segen.

Björn Hommert

Hallo liebe Gemeinde,
hiermit möchte Ich mich gerne bei euch allen 
vorstellen, damit ihr mich kennenlernt.
Mein Name ist Bounty und ich bin ein Perro de 
Agua Espanol auch genannt Spanischer Wasser­
hund. Ich bin am 14.April 2024 geboren und bin 
jetzt ungefähr zehn Wochen alt. Seit Juli werde ich 
im Kinderland eingewöhnt. Gemeinsam mit meiner 
Besitzerin Janice Häusinger werde ich die Ausbil­
dung zum Therapiebegleithund starten. Beginnen 
werde ich mit der Ausbildung sobald ich  acht Mo­
nate alt bin. Davor 
sammele ich ganz 

viel Erfahrung in der Einrichtung. Die ganze Ausbil­
dung dauert zwischen eineinhalb und zwei Jahren 
und ich muss zusammen mit meiner Besitzerin drei 
Prüfungen ablegen. Wenn ich das geschafft habe, 
darf ich mich Therapiebegleithund nennen. Ich wer­
de sowohl in der Kinderkrippe als auch im Kinder­
garten mit den Kindern spielen und arbeiten. 
Ich freue mich schon sehr auf diese neue Reise, 
die ich zusammen mit den Kindern gehen werde. 

Liebe Grüße 
Bounty 

Das Kinderland stellt eine neue Mitarbeiterin vor

Aus dem Kinderland
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GemeindelebenGemeindelebenGemeindelebenKonfirmation 2024 Aus dem Kinderland

Pfarrer Christian Schmidt aus Eltersdorf konfirmierte die elf Jugendlichen aus un­
serer Gemeinde. Seine Predigt zum Festgottesdienst stand unter dem Thema:
 

„Welche der Geist Gottes treibt, die sind seine Kinder.“

Mit 
„Erschaffe in mir ein reines Herz, o Gott; 

erneuere mich und gib mir die Kraft, dir treu zu sein!“ (Psalm 51,12)

und 
„Lehre mich, so zu leben, wie du es willst, denn du bist mein Gott! 

Führe mich durch deinen guten Geist, dann kann ich ungehindert meinen Weg 
gehen!“ (Psalm 143,10 )

gab er den jungen Menschen starke Leitlinien für ihr Leben mit.

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen zur Konfirmation! Wir freuen uns, 
wenn es euch gelingt, den Kontakt zu eurer Gemeinde zu halten und sie mitzu­
gestalten.

Zum Schutz der Persönlichkeitsrechte finden Sie in der
Internetausgabe keine Daten zu 

Geburtstagen oder Einträge
aus den Kirchenbüchern.
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Geburtstage

September

Veröffentlicht werden alle 70., 75. und alle Geburtstage ab 80 Jahre. Möchten Sie in der 
Geburtstagsliste nicht genannt werden, dann geben Sie bitte im Gemeindebüro Bescheid.

Oktober

August

Gottes Segen begleite 
Sie am Geburtstag und
 durch das ganze neue 

Lebensjahr!
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Geburtstage Aus den Kirchenbüchern

Alles verändert sich, 
aber dahinter ruht ein Ewiges.

Johann Wolfgang von Goethe

Zum Schutz der Persönlichkeitsrechte 
finden Sie in der

Internetausgabe keine Daten zu 
Geburtstagen oder Einträge

aus den Kirchenbüchern.
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Gottesdienste
4.08. 10.30  Uhr 10. Sonntag nach Trinitatis

Gottesdienst, Lektorin Kristin Utz
Kollekte: Verein zur Förderung des christlich­jüdischen Gesprächs in der ELKB

11.08. 09.30  Uhr 11. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst, Prädikant Dieter Großmann
Kollekte: Alters­ und Generationsarbeit in Bayern

18.08. 09.30  Uhr 12. Sonntag nach Trinitatis
Kirchweih­Gottesdienst, Pfrin. Dr. Nina Mützlitz
Kollekte: Diakonisches Werk Bayern III

25.08. 09.30  Uhr 13. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst, Prädikantin Susanne Michler
Kollekte: Eigene Gemeinde

1.09. 10.30  Uhr 14. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst, Pfr. i.R. Hans Körner
Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD  

8.09. 17.00  Uhr 15. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst ­ Einführung Pfrin. Dr. Nina Mützlitz
Kollekte: Hochschul­ und Studierendenseelsorge 

15.09. 10.00  Uhr 16. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst im Walderlebniszentrum, 
Pfrin. Dr. Nina Mützlitz
Kollekte: Eigene Gemeinde

22.09. 09.30  Uhr 17. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst, Pfrin. Dr. Nina Mützlitz
Kollekte: Förderung kirchlichen Lebens: Unterstützung für die Renovierung von 
Kirchen im DB Erlangen

29.09. 09.30  Uhr Michaelistag
Gottesdienst, Lektor Arno Mattejat
Kollekte: Eigene Gemeinde

6.10. 10.30  Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Gottesdienst, Pfrin. Dr. Nina Mützlitz
Kollekte: Mission EineWelt

13.10. 09.30  Uhr 20. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst, Pfrin. Dr. Nina Mützlitz
Kollekte: Diakonisches Werk Bayern IV

13.10. 11.15 Uhr Sing + Spiel ­ Gottesdienst
Ausflug, Pfrin. Dr. Nina Mützlitz  und Team
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Gottesdienste
20.10. 09.30  Uhr 21. Sonntag nach Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. N. Mützlitz
Kollekte: Umwelt­ und Klimaarbeit der ELKB

27.10. 09.30  Uhr 22. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst, Prädikantin Susanne Michler
Kollekte: Erwachsenenbildung

3.11. 10.30  Uhr 23. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst, Pfrin. Dr. Nina Mützlitz
Kollekte: Café Krempl ­ Anlaufpunkt für Schülerinnen und Schüler

Bitte bedenken Sie, dass es bei allen Veranstaltungen zu kurzfristigen Änderun­
gen kommen kann.  Aktuelle Informationen bekommen Sie auf unserer Home­
page www.tennenlohe­evangelisch.de .

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22 
Stichwort: Spende Herbstsammlung 2024 
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KV­Wahl 2024 

Kirchenvorstände prägen entscheidend, wie kirchliches Leben bei uns in Zukunft aus­
sieht. Die Gemeindemitglieder sind nun eingeladen, an den Wahlen mitzuwirken und 
so Kirche mitzugestalten. Wahlrecht haben alle Kirchenmitglieder ab 16 Jahren, die 
am 20. Oktober 2024 in der Kirchengemeinde leben, seit mindestens 20. Juli 2024 
der Kirchengemeinde angehören und in die Wählerliste eingetragen sind. Konfir­
mierte Jugendliche haben das Wahlrecht bereits ab 14 Jahren.
Bis Ende September 2024 erhalten Sie eine Wahlbenachrichtigung mit allen Infor­
mationen und Unterlagen für die Briefwahl oder die Wahl im Wahllokal.  
Das Wahllokal (im Gemeindehaus in der Sebastianstraße 2) ist am Sonntag, den 
20. Oktober von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.
Alle Unterlagen einschließlich Stimmzettel versendet ein Dienstleister im Auftrag 
der Evangelisch­lutherischen Kirche in Bayern direkt an die Wahlberechtigten. Soll­
ten Sie bis Ende September keine Wahlberechtigung erhalten haben, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt. 
Auf den folgenden Seiten stellen sich zehn KandidatInnen vor, die sich gerne im 
KV engagieren möchten. 
Ein herzliches Dankeschön für die Bereitschaft, sich der Wahl zu stellen! 
Christine 
Auernhammer
Grundschul­
lehrerin

In einer alteingesessenen Familie wuchs ich in Tennenlohe 
auf. Als Jugendliche galt meine besondere Liebe der Teestu­
be „Die Insel“ und den Taizé­Gottesdiensten, die damals ins 
Leben gerufen wurden. Ende der 80er Jahre zog ich aus fa­
miliären Gründen weg und bin inzwischen zweifache Groß­
mutter. 
Nun wohne ich wieder in Tennenlohe und arbeite als Grund­
schullehrerin in einer Jugendhilfe­Einrichtung.
Da mir Kinder und Jugendliche besonders am Herzen liegen 
sowie kirchliche und weltliche Musik, freue ich mich auf ein 
weites Betätigungsfeld in unserer lebendigen Kirchengemein­
de.

Nadine Aust
Agile Coach

Ich bin in und mit der evangelischen Gemeinde in Tennenlohe 
aufgewachsen. Unsere Kirchengemeinde ist ein Ort, an dem 
Menschen jeden Alters zusammenkommen und einen Ort 
zum Austausch haben, sei es beim Sommerfest, beim Ge­
burtstagsfestle oder bei einem Konzert. Dies möchte ich ger­
ne weiter unterstützen und voranbringen, da ich dies vor 
allem in der heutigen Zeit für eine sehr wichtige Sache halte. 
Ich selbst singe im Gospelchor. In der vergangenen Amtsperi­
ode habe ich mich im KV besonders für die Bereiche Finan­
zen und Kinderland eingesetzt und würde dies auch weiter 
gerne tun. Außerdem liegt mir die musikalische Arbeit in der 
Gemeinde sehr am Herzen. 

Die KV­Wahl am 20. Oktober in Tennenlohe
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KV­Wahl 2024KV­Wahl 2024 

Ute Bernet
Ärztin

Seit 1995 wohne und lebe ich mit meiner Familie in Tennenlo­
he und unsere drei Söhne wurden hier konfirmiert. Einige von 
Ihnen kennen mich vielleicht als Lektorin aus den Gottes­
diensten, andere, weil ich während der Amtszeit von Pfarrer 
Koch schon zwei Legislaturperioden im Kirchenvorstand mit­
gewirkt habe. Da ich eine neugierige, offene, kreative und 
kommunikationsgeschulte Frau bin, reizt mich die Aufgabe mit 
der neuen Pfarrerin und einem neuen Kirchenvorstand in un­
serer Gemeinde neue Impulse zu setzen und Bewährtes wei­
terzuführen. Hierzu zählt für mich insbesondere die Arbeit mit 
dem Kinderland, die Förderung einzelner Gruppen im Ge­
meindeleben, um zum Beispiel auch mit unseren Nachbarge­
meinden vernetzt zu sein und unsere herausragende 
Kirchenmusik wertzuschätzen. Ich freue mich auf die Zusam­
menarbeit mit Vielen von Ihnen, denn nur ein großes Team 
kann große Aufgaben, auf vielen Schultern meistern. 

Chris Egelseer Ich bin verheiratet, habe 4 Kinder und Enkel und wohne seit 
1980 in Tennenlohe. Bis 2019 war ich Schulleiterin an der hie­
sigen Grundschule, jetzt im Ruhestand. Mit unserer Kirchen­
gemeinde fühle ich mich eng verbunden, besuche gerne die 
Gottesdienste, in denen gute Gemeinschaft zu spüren ist und 
die mich durch hervorragende Kirchenmusik unmittelbar an­
sprechen. Ich bin im Kigo und bei Kinderbibeltagen aktiv. Im 
Kirchenvorstand würde ich gerne durch unterschiedliche Pro­
jekte und Angebote vor allem Kindern und Jugendlichen Mög­
lichkeiten eröffnen, ihren eigenen Glauben zu finden und den 
Kirchenraum und Gemeinde als Heimat zu entdecken. 

Pamela Gwinner Ich verstehe Gemeinde als einen Ort, an dem Menschen je­
den Alters und jeder Herkunft Gemeinschaft erleben können. 
Besonders am Herzen liegt mir das gemeinsame Feiern der 
Gottesdienste. Ich freue ich mich daher sehr, eine Ausbildung 
zur Lektorin machen zu können. Um (noch) mehr Menschen 
in unsere schöne Kirche zu locken, wäre ich offen dafür, neue 
Gottesdienstformen auszuprobieren. Aber auch außerhalb der 
Gottesdienste möchte ich gerne mithelfen, unsere Gemeinde 
als einen Ort zu gestalten, an dem Menschen sich begegnen 
können. Die ökumenischen Aktivitäten in Tennenlohe würde 
ich dabei gerne weiter pflegen und ausbauen.
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KV­Wahl 2024

Liesel Rube Ich bin 65 Jahre alt und wohne seit 2017 im Schleifweg in 
Tennenlohe. Ich bin in Erlangen und in Tennenlohe aufge­
wachsen und habe nach meiner Heirat in unserer Tennenlo­
her Kirche 35 Jahre in Münnerstadt gewohnt, mein Mann war 
dort Lehrer. Ich war dort auch in der Gemeinde engagiert. 
Gerne möchte ich mich auch hier in der Gemeinde einbringen 
und zum Beispiel wie im letzten Jahr wieder das Friedenslicht 
aus Bethlehem anbieten. Und sehr gerne mithelfen, wo ich 
gebraucht werde.

Björn Hommert
Rechtsanwalt

Mittlerweile 57 Jahre alt, bin ich in Tennenlohe und der Ge­
meinde aufgewachsen. Seit zwölf Jahren gehöre ich dem Kir­
chenvorstand an. In dieser Zeit habe ich die Gemeinde in der 
Dekanatssynode, der Gesamtkirchenverwaltung und bei der 
letzten Landesstellenplanung vertreten. Die Gremienarbeit 
hat mir bewusst gemacht, dass der Zeitenwandel an der 
evangelischen Kirche und unserer Gemeinde nicht vorbeige­
hen wird und grundlegende Änderungen unabwendbar auf 
uns zukommen. Diese möchte ich nach Möglichkeit auch zu­
künftig zum Wohl der Gemeinde mitgestalten. 
Die Gemeinde steht im Spätherbst mit einer neuen Pfarrerin 
und einem neuen KV vor einem doppelten Neuanfang. Mit 
meinen Erfahrungen aus den letzten Jahren möchte ich dabei 
helfen, dass dieser Neuanfang positiv gelingt.    

Leni Köllner 
Schülerin

Ich bin 18 Jahre alt. Momentan besuche ich noch das Emil 
von Behring Gymnasium in Spardorf. Dort werde ich nächstes 
Jahr mein Abitur schreiben. Anschließend möchte ich Ge­
schichte ­ sowie Politikwissenschaften studieren. 
In der Gemeinde habe ich bereits zwei Jahre bei Konfi 3 mit­
geholfen. Um nun noch etwas mehr Einblick in unsere Ge­
meinde zu bekommen und das Gemeindeleben aktiv 
mitzugestalten, habe ich mich dazu entschieden, mich als Kir­
chenvorstand aufstellen zu lassen. 
So hoffe ich darauf, noch etwas mehr in die Gemeinde hinein­
wachsen zu können und viele tolle Begegnungen zu erleben. 
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Ingrid Tribula
Gymnasiallehrerin

Zurzeit im Sabbatjahr mit anschließendem Ruhestand. Ich 
wohne seit gut 40 Jahren in Tennenlohe zusammen mit mei­
ner Familie (3 Kinder/2 Enkelinnen), aktuell mit meinem 
Mann. Bis letztes Jahr habe ich als Religions­ und Sportlehre­
rin am Gymnasium Stein gearbeitet und dabei im Rahmen der 
Schulseelsorge eine Schülersprechstunde angeboten, um für 
die SchülerInnen da zu sein und sie bei Problemen und Sor­
gen zu unterstützen. Zudem veranstaltete ich zusammen mit 
der Fachschaft und unseren Schülern Orientierungstage, Got­
tesdienste sowie Projekte zu Fairtrade. Diese Erfahrungen 
könnten mir beim Engagement im Kirchenvorstand von Nut­
zen sein. Ich arbeite gern im Team zusammen, um gemein­
sam Ideen und Vorschläge zu suchen bzw. Veränderungen 
voranzutreiben. Theologisch ordne ich mich dem pragmati­
schen, offenen und liberalen Denken zu, wobei die Erfahrun­
gen in meiner Heimatgemeinde in Gerbrunn/Würzburg für 
mich prägend waren. Neben meiner Familie gehört mein Herz 
dem Sport, gerne bin ich mit dem Rad unterwegs, beim Vol­
leyballspielen im SVT, Mountainbiking und Wandern in den 
Bergen oder zusammen mit meinem Mann im Wohnmobil un­
terwegs.

Lia Wallner 
Schülerin

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil mir die Mitarbeit 
in der Kirchengemeinde – trotz oder gerade wegen meines 
jungen Alters – am Herzen liegt. Ich bin Schülerin der Ober­
stufe des Christian­Ernst­Gymnasiums. Neben Sport liebe ich 
Musik und spiele Klavier sowie Querflöte im Orchester. Schon 
immer bin ich Teil unserer Gemeinde und habe bei Krippen­
spielen, Sing­ und Spielgottesdiensten, Kinderbibeltagen und 
Kirchenfesten mitgewirkt. Nach meiner Konfirmation war ich 
als KU3­Helferin aktiv. Gern möchte ich zukünftig noch inten­
siver das Leben in der Gemeinde mitgestalten und mich be­
sonders für die Jüngeren einsetzen.
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Termine
Speisung 
der 5000

 Dienstag,   3.9.  15.30 Uhr Sandstein­
haus

Vera Köppel
 771370

Inselcafé  Dienstag,  20.8.    15.30 Uhr
 Dienstag,  22.10.  15.30 Uhr

Sandstein­
haus

Gudrun 
Moßdorf
 603637

Projektchor

Proben für den Erntedank GD
 Mittwoch,   11.9.  19.30 Uhr
 Mittwoch,   18.9.  19.30 Uhr
 Mittwoch,   25.9.  19.30 Uhr
 Mittwoch,    2.10. 19.30 Uhr 

Gemeinde­
saal

Christine 
Kulisch
 24665

Posaunen­
chor

 Proben 
   Donnerstags, 19.30 Uhr

Gemeinde­
saal

Andreas Quick
 604398

KU3­Termine
 Samstag, 21.9.  9.30 Uhr ­ 12.30 Uhr
   Kennenlernen und Info­Veran­
   staltung der Eltern
 Sonntag, 22.9.  9.30 Uhr
   Vorstellungsgottesdienst
 Freitag, 18.10.  14.30 Uhr
   Erstes KU3­Treffen 

Gemeinde­
saal 

Helmut Frank
 601292

Eltern­Kind­
Gruppe

Mittwoch ab 9.30 Uhr ­ 11.00 Uhr
­ nur außerhalb der Ferien und 
  nach Voranmeldung!

Sandstein­
haus

Barbara 
Weidmann
017655182163

Wussten Sie schon, dass ...
... wir uns wieder über Erntegaben für den Schmuck am  Altar zum Ernte­
dankfest freuen? Sie können die Gaben am Samstag, den 5. Oktober bis 15.00 
Uhr im Gemeindehaus abgeben.
... sich am 7. Juli die Gemeinde zum diesjährigen Sommerfest in unserem 
wunderschönen Kirchhof traf? Das Wetter meinte es gut mit uns und wir hatten 
zahlreiche Besucher. Den Anfang machten unsere Konfis, die den Gottesdienst 
gestaltet haben. Wir freuten uns über frische Waffeln aus dem Kinderland, über 
selbst gemachte Kuchen, Bastelstände, Bewegungsspiele und dem Quiz von 
und mit der Familie Galle­Bammes. Den Abschluss machte der Posaunenchor 
mit seiner Serenade. 
Besonderen Dank an die vielen fleißigen Helfer und an Familie Beck, ohne die 
so ein Fest nicht möglich wäre.                          Heike Wunder

...  wir dringend jemanden suchen, der gute oder ausbaufähige  Kenntnisse in 
MS­Word, MS­Excel, einem Desktop Publisher Programm wie Scribus hat 
und ab Januar 2025 die Redaktion des Gemeindebriefes übernehmen möch­
te? Mit der Erstellung des nächsten Gemeindebriefes ab September bietet sich 
die Möglichkeit zur Übergabe. Informationen vom Pfarramt  60 12 92.

 !
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Termine TermineTermine

 Do, 12.9. 14:30 Uhr Marina Nienhaus stellt ein Buch aus der Lesewerkstatt vor

 Do, 19.9. 14:30 Uhr
Die Frucht des Weinstocks mit Federweisen, Zwiebelkuchen, 
Olivenstangen

 Do, 26.9. 14:30 Uhr Unterhaltung

 Do, 10.10. Ausflug mit dem kath. Seniorenclub nach Würzburg

 Do, 17.10. 14:30 Uhr Herr Koltermann vom evangelischen Bildungswerk spricht 
über den Dichter J.P. Hebel

 Do, 24.10. 14:30 Uhr
 im kath. Gemeindezentrum

Tigerauge – Fr. Dr. Hobeck informiert über das Kinder­
hospiz

 Do, 7.11. 14:30 Uhr Herbstsingen mit Martha Hayen und Helge Köhler

Wir treffen uns – wenn nicht anders angegeben – im Gemeindehaus. 
Infos von Brigitte Scharfenstein 604087 oder Ursula Stappenbeck  604485

Termine Seniorenkreis

Zu Erntedank kommen mehr „Lebensmittel“ in den Blick, als nur unser Essen. Brot 
für die Welt sorgt seit mehr als 60 Jahren dafür, dass alles, was zum Leben wichtig 
ist, gerechter verteilt wird. Diese Arbeit kann nur mit Unterstützung der Gemeinden 
aller Landes­ und Freikirchen getan werden. 
Wir bitten um Ihre Gabe. Nutzen Sie alle Wege, um Mitmenschen zu zeigen: 

Wir teilen das Brot! 

Helfen Sie helfen. 
Bank für Kirche und Diakonie
I BAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00

BIC: GENODED1KDB

Sie können auch online spenden:
www.brot­fuer­die­welt.de/erntedank

Unser tägliches Brot

Am Samstag, den 17. und am Sonntag, den 18. August 
jeweils von 14 bis 17 Uhr soll wieder das Kirchweih­
café stattfinden. 
Dringend gesucht werden fleißige Helfer:innen und em­
sige Torten­ und Kuchenbäcker:innen. 

Bitte melden Sie sich bei Helga Keimer  602175.
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Evangelisches Gemeindebüro:
Branderweg 1 (Sandsteinhäuschen), 91058 Erlangen

 60 12 92     40 76 89
www.tennenlohe­evangelisch.de

E­Mail: pfarramt.maria­magdalena.er@elkb.de
Sekretärin: Corinna Dorison

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Konto des Pfarramtes:
Evang.­luth. Kirchengemeinde Tennenlohe

IBAN: DE42 7635 0000 0029 0001 08
Bitte immer Verwendungszweck angeben.

Pfarrstelle: Vakant bis 31.8.24

        In seelsorgerischen Notfällen:
über das Gemeindebüro (ggf. AB­Ansage beachten!)  60 12 92 

Organistin:
Christiane Hofmann, Gründlacher Straße 23,  60 47 76

Mesnerin und Hausmeisterin:
Anna Müller, Sebastianstraße 2, evang. Gemeindehaus,  933 68 98

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes:
Björn Hommert,  0175 2633296

Evangelisches Kinderland Arche:
Leiterin: Brigitte Herling, Lachnerstraße 43,  68 72 80

Spenden s.o. Konto mit dem Kennwort: „Kinderland Arche“
E­Mail: kita.kinderland­arche.er@elkb.de 

Telefonseelsorge:   0800 1 11 01 11
Verein zur Pflege und Erhaltung der evang.­luth. Kirche in Tennenlohe:

Informationen bei: Gerhard Rotter, ugrott@arcor.de,  60 26 45
Konto des Vereins: IBAN: DE37 7635 0000 0029 0017 50

Diakoniestation – häusliche Pflege, Daimlerstraße 44,  63 01 400 
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief am: 20. September 2024
Anfragen zum Gemeindebrief richten Sie bitte an das evang. Gemeindebüro

Gedruckt bei GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen
Titelbild: Bilddatenbank Fundus  Auflage 1100 Exemplare

verantwortlich während der Vakanz: Roland Köppel

Ressourceneinsparung bei dieser Ausgabe
gegenüber Standardpapier:
 885 l Wasser  76 kWh Energie  56 kg Holz

Pfarramtsvertretung:
Pfarrer Martin Hoepfner
 09158 9288651 (Bitte auf den AB 
sprechen!)  
E­Mail: martin.hoepfner@elkb.de

Ab 1.9.24:
Pfarrerin Dr. Nina Mützlitz
 01590 171 7710
E­Mail: nina.muetzlitz@elkb.de


